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Im ersten Quartal 1,1 Millionen mehr Fluggäste
In den ersten drei Monaten 2016 stieg die Zahl der von deutschen Flughäfen 
abgereisten Passagiere um 5,3 Prozent oder 1,1 Millionen gegenüber dem 
ersten Quartal 2015. Damit belief sich im ersten Quartal 2016 die Zahl der 
Flugpassagiere auf 22,6 Millionen. Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) 
weiter mitteilt, war dies – jeweils auf das erste Quartal eines Kalenderjahres 
bezogen – der größte absolute Zuwachs seit 2007.

Während der Auslandsverkehr mit 17,2 Millionen Passagieren um 5,8 Prozent zulegte, 
kam der Inlandsverkehr mit 5,4 Millionen Fluggästen und einem Plus von 3,6 Prozent auf 
ein etwas geringeres Wachstum. Bei Flügen ins Ausland war der Passagierzuwachs für 
Europa mit + 6,7 Ürozent in etwa doppelt so hoch wie im Interkontinentalverkehr (+ 3,2 
Prozent). Zum Anstieg in Europa trug das Plus von 13,1 Prozent für das 
aufkommensstärkste Land Spanien erheblich bei. 

Im Interkontinentalverkehr wuchs die Zahl der Flugpassagiere nach Asien (+ 6,3 Prozent) 
und Amerika (+ 6,0 Prozent) etwa gleich stark. Das Ergebnis für Afrika lag indessen um 
12,8 Prozent unter dem Vorjahreswert. Ursache waren die starken Rückgänge von 
jeweils fast einem Drittel bei Ägypten und Tunesien, zwei klassischen Ferienzielen. 
(ampnet/Sm)
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Bilder zum Artikel

Mit seinen Abmessungen löst der Airbus A 380 das bislang größte Passagierflugzeug von 
Boeing ab, die 747. Der XXL-Airbus steuert erstmals die Marke von drei Litern Sprit pro 
Passagier und 100 Kilometer Flugstrecke an.


